
ermüdlich thätige Administrator, VO der ast der Arbeıiten nıeder-
gebeugt, den Bischof Enthebung von se1inem mte AÄAm
; Qetober 1614 kehrte er mıt oberhirtlicher Erlaubnis wıeder
1ın seın Mutterkloster zurück, WO im Jahre 1619 staij.

(Foi'ts‘etzuan folgt 1MmM nächst_en efte.

Beiträge AB Geschichte er Schottenabtei
St und des Priorates Weıh St Peter

ın Regensburg.
Mitgetheilt ONMn Kenz Archivar, Pfleger der Öönlg. württembergischen
Commiss1on  f fuüur Landesgeschichte, Mitgliıed der Görresgesellschaft 1 gel (zes.

(Fortsetzung ZuU 1596 29—40..
1352. März 2 Conrad Hoetzenbech, Domviıcar
egensburg& erwirbt käuflich VO Erhart dem Spech-

mukk eın Stück (+arten vor des Köni shof („VOr dez
Chvenigs Hof nochst an der Vnrest“), Leibgeding des Klosters
Weıh St Peter mıt Jähr! 51 Regsbeg. PiS VEAS: frawen-

139abent ze der Chvendung Vasten 302
Orig. schottenarchıv Z Kegensburg. KRıed, Cod Mon Sct1 Petrı

(onseer. NT JE Kıed, Hıst Nachr.
August 3 Schiedspruch Conrad’é VO Schwarzen-

DUrg; Domdecans und gelistlichen Rıchters des Bisthums Regens-
burg un H 111 A N S LO S r als Beisitzer, In einer Forderung
Von 100 Pfd. Heller selıtens ()rtiemn's des Hauzen Schn VO
Griıesstetten: den Abt Nicolaus VO St J’ak 6D : zu
(}+unsten des Letzteren. Freytag VOr St. ()swaltzta 140

Original Schottenarchiv A Kegenshburg.
1:  >  52 August. Spruchbrief des Nyéla's VO Prupperch,

Landrıchters ın der Gräfschaft Hirschbere in der-
selben Sache, unter Abweisung des Klägers Ortlein des Hauzen
Schn VO Griesstetten. aut der lantschrann Z dem Keler des
Ertags n  <  or Laureneii A M°.CCCo_LIL 141

Orig 1m Schottenarchivy zu Regensburg.
D September u)n Tauschvertrag zwischen Heınrıch

a VO Otimarın e u. ‘ dem Ahb+t Nyclas und CGönvent
von St akob der Schotten zu Regensburg über ZWel Aecker
Z 5 fu behufs Arrondierung: des dortigen Klosterhofes,
geEgEN ZWEI andere Aecker und eınen Wiesfleck ZU Uttmarıng.ın die Secti Emmerami M°.CCC°. LLI®. 142

Orig. Schottenarchiv ZuUu Regensburg. Pariıe1us C  cermüdlich thätige Administrator, von der Last der Arbeiten nieder-  gebeugt, den Bischof um' Enthebung von seinem Amte. Am  17. Oectober 1614 kehrte ‚er mit oberhirtlicher Erlaubnis wieder  in sein Mutterkloster zurück, wo er im Jahre 1619 starb.  \ (Fortsetzunyg folgt im nächsten Hefte.)  Beiträge zuf Geschichte 'der‘ Schottenabtei  St. Jakob und des Priorates Weih St. Peter (O. S B.)  S  in Regensburg.  Mitgetheilt von G. Ar Renz, Archivar, Pfleger. der königl. württembergischen  |Commission für Landesgeschichte, Mitglied der Görresgesellschaft u. a. gel. Ges.  (Fortsetzung zu Heft I. 1896. S. 29——-40.)  .1352. März 24. Conrad Hoetzenbech, Domvicar  zu Regensburg erwirbt käuflich von Erhart dem Spech-  mukk ein Stück Garten vor.des Königshof („vor dez  Chvenigs Hof ze nochst an der Vnrest“), Leibgeding des Klosters  Weih St. Peter mit jährl. 31 Regsbg. Pfx: G: a. vas: 1 frawen-  ,  190  abent ze der Chvendung i. d. Vasten 1352.  Orig. i. Schottenarchiv zu Regensburg. — Ried;  ‘Cod. Mon. Seti. Petri  Conseer, Nr. 17. — Ried, Hist. Nachr. 'S. 19.  1352. August 3. Schiedspruch Conrad’s von Schwarzen-  burg, Domdecans und geistlichen Richters des Bisthums Regens-  burg und Hermann des Stoer, als Beisitzer, in einer Forderung  von 100 Pfd. Heller seitens Ortlein’s des Hauzen Sohn von  Griesstetten an den Abt Nicolaus von St. Jakob zu  Gunsten des Letzteren. G. Freytag vor St. Oswaltzta  140.  _ Original i. Schottenarchiv zu Regensburg.  #  1352. August. 7. Spruchbrief des Nyéla's von Pruppér‘ch,  Landrichters in.der Grafschaft‘ Hirschberg in der-  selben Sache, unter Abweisung des Klägers Ortlein des Hauzen  Sohn von Griesstetten. G. auf der lantschrann ze dem Keler des  Ertags vor Laureneii a. d. M°.CCC0.LIT®.  „ 141.  Orig. im Schottenarchiv zu Regensburg.  1352, September 22. Tauschvertrag zwischen Heinrich  am von Ottmaring u.dem Abt Nyclas und Convent  von St. Jakob der Schotten zu Regensburg über zwei Aecker  zu Dietfurt behufs Arrondierung des dortigen Klosterhofes,  gegen zwei andere Aecker und einen Wiesfleek zu Ottmaring.  G. in die Seti. Emmerami a. d. M°.CCC.LIT°.  142.  Orig. i. ‚Schottenarchiv zu Regensburg. — Parieius 1.c. S. 302.  — . 1353. Februar 24. Verzichtleistung Härtweich des  Wishay zu Altach und Elsbeth seiner Tochter, Rupprecht des  Wiclklem‘ax}ns‚ Witwe zu Friesheim, auf alle, Ansprü@e ?;n den  S.1553. Februar ”2 Verzichtleistung Härtweıch des
Wishay Z Altach un Elsbeth seıner Tochter, KRupprecht des
Wic1euiahns Witwe AA Friesheim, "aqu alle Ansprüche’ an den
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Hof ZA Friıesheim, Fıgenthum des Klosters Weıh s{ Peter
(4+ St Mathıiastag 1353 143

Orig Schottenarchıvr Regensburg
1353 März Hainreich der Frey OM Choelln

pach (Köllenbach) verkauft Albrecht den Rımpech
Bürger Dingelfing 190081 Pfd Regensburger KIS. Baurecht
und Vocete]l 7 Choelnpach Lehen der ch Zı S -

144burg Mittwoch nach Mittervosten 1353
Orıg. Schottenarchiv Regensburg.
1354 März Der Schottenabt Niecolaus on s {

Jakob vidımiert den Bürgern der Stadt Regensburg
dıie Privilegien König Heinrichs VIiL 309 111 Non Juli
und Carls 1347 Kal Novbr., ass S16 nıcht VOeI-

Dat MO CCC LIV® Vapfändetwerden dürften.
145Mareın.

‘ Plato, egestedn (Manuser. Archiv des ist. Vereins der Oberpfalz,
ach Originalien, hedem 1111 Regensburger Stadtarchiv).

13595 December 6. Heinrich Zenger zu Schwarzen:-:-
6S Z Vizthum Amberg verordnet, dass die armen Leute
Posruck und Swant, dem hbt NO S i Jakob An

e1IHNCHNL althergebrachten 1Ns Zz.We1 W ürzburgerfür Regens-
burger geben haben, „ VOoN. dez vorwehselz 9 der ı1l dem
lant 1St, daz Mal chaın Regenspurger, wolgehaben aS- C Dat

M®°0000 quinto dıie SectiNicolaij. 146
Orig. Reichsarchirv ZU München.

1355 December Herzog Ludwig VO Bayern,
Markgraf Brandenburg, bestätigt dem - h te bt

das Privilegium Kalser Ludwigs über den 1
Z U Dieteldorff 1344 Julı Dynstag nach St.
Lucıentag 1355 127

Orig. Reichsarchiv Z Muüunchen.

1359 Jetober Avignon. aps Innocenz VT
verleiht dem bt ugen und dem Kloster S t Jakob
der Schotten Regensburg e1lNle Confirmationsbulle der
von seıinen Vorgän: ern Kugen LIL., ‚.Hadrıan ıC Alexander JA
nd Clemens 11L Abtei gewährten Privilegien,ınsbesondere
SCINECL unmittelbaren Subjeetion unter den heiligen Stuhl, Se1

Sepulturrechte, Se1lNer Besıtzungenund Güter, W1€e auch SEeE1LINeT

Oberaufsichts- und Visıtationsrechte ber die sämmtlichen deutschen
Novemb.Benedietiner-Schottenklöster. Dat Arvınıone AXVIL Kal

IN XLla I; dom MCCC pont. I VIlLo Innoeenz
Av und C'ardinäle unterschreiben. 1485

Not. Iranssumpt des kgl Notars Heıinr. dıet. Keym de Schwabach
1370 Juli Reichsarchiv München. Regest: 15 Vereıin

Unterfr. ILG Aschaffenburg X V1,, Nr. 79 Parie1us; I, 303
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1360 Januar 21 Regensburg Abt Kugen AD
Jakob protestiert durch den kaıser!| Notar Heinrich (+otfrid
Bambergeı Cleriker, die Rechtsprechung des kRegenSs-
burger Dompropstes VO AÄAw e1inNnemn Process zwıschen
der Aebtıssın und dem Convent VO Obermünster

den Prıester Mathaeus des Schotten-
[ w.eıl der genannte Domprobst domine
abbatısse Su PET1OTIS monasterıl CONSANSUINGUS E1 AIN1ICUS N1LIMM1LS
favorabılıs domine abbate antediete el SOC1US speclalıs el ca

dilıg1t1s ratıone consangumıtatıs“ sel est dom. Johannes
SCOTUS Baccalaureus 1Ure Can ON1CO, dom et mMas. Andreas Can.
ecclhie. KRatısp., I8 Chunr. sacerdos ei tabellio efi VICAaTIr1ıUS ecclhie.
KRatısp. dom Chunr sacerdos ei pleb. monNast Rat., MAas
Georgıus rectior seolarıum apud Jacobum, ber-
hardus CAMMeTrTarıus dominı Abbatıs saepediet] © A pl 149

Riıed, Cod Scot. Nr.
1360 März Abt 1to VON St. Emmeram, DompropstDietrich. VON Au, Domdecan Chuno VON Heinberch un Chorherr

(Otto VO  s UOvenstetten, sämmtliche Regensburg, bewegen den
Abt Kugenius NN} S + Jakob un die Aebtissıin Elisa-
beth VO Obermünster der Besetzung des
Prıorates Weih St Peter ausgebrochenen und hıs ach
Avıgnon SESANSCHEN Spenne SIHNET gütlıchen Kınigungz. 360
Vreitag nach Gregor.

Rıed, Cod. Secot Nr. 41 Ü, Cod Mon Set. etrı Conseer. Nr
Parıeius;. d SV 303 Kied, 1ıst. Nachr. (mit März

1360 Juni 17 Gerichtsbrief des KegensburgerSchultheissen OO W oller WESCN e1iNes VON S t Jakob
111° A ho K Meister 1112 Spital (Katharinenspital)

und Se1Nler Tochter Diemud zustehenden LeibgedingsVO  > Schaff
Getreide, worauf des genannten Upchovers Schwestersohn Franz
xleichfalls Anspruch erhoben, entgegen ilhelm em Kontinger,dessen Handen der Brief Jag Zeu 6117 Der Camerer Herr
Conrad Dürnstetter, FEriedrich der Loebel, Hans der Straubinger,
Leutwein auf Tunau, Dietrich der Zollner, Matithıias derW unden-
schauer, Keymar der Vorsprech. 151

Plato, egesten (Manuser. Archiıv des Hist. ereıns der Oberpfalz 108
ehem. Original F Kegensburger Stadtarchiv).

November 11.: deyirıd der Schlaich., Bürger
ZuUu Regensburg, erhält VO Prior Matheus vVvOoOn W eih St

( Weychsandpeter) mıt Wissen und Willen des H' iu [=
abtes Eugen [0)181 St Jakob, eiNnen (xarten, gelegen VE dez

Mit dieser Vereinbarung erklären sıch der Prior M nd Convent <  [(0) 91
Ried Cod.St. Jakob 1l Cc1IiNer weiteren, undatıerten Urkunde einverstanden,

Mon Secti. Petri Conseer. Nr D
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Chvnige Ho P qals Leibgeding I8  - Jähr] Regensburger Pfo
Test heı hırmann, Chapellar IÄS W eychsandpeter, Heıinrıch der
Achtzennicht Terhuettaer datz sand paule purchtor, Friderich der
schreiber Zı W eychsandpeter at M CGE) D
die et1 Martıinı Kıpıise. 152

Orig Schottenarchiv kKegensburg. 1ed, Cod Mon Seceti Petr1
Conseer. NT. SA Ried,; Hıst. Nachr S 20

1360 November 21 Urtheilspruch Ludwıg des Strau-
bıngyers Schultheissen Z U Regensburg Verbindung
mıt ONTad dem Hofmeıister W eınhof, Wiılhelm em kontinger,
Dietrich dem Zollner Ziwist des Priors Matheus

ı h St et miıt alther dem 1ırt schuldiger
kegensburger Fie 1Ns VO  > Eleischbank un Hofstatt,

„di gelegen ist des vorgenanten althır pankch SCcIN C pad-
stuben mıiıt Savl®, dıe W alther der Hırt VO  - Weıh St. Peter Jahre
innegehabt. Samptztags VOTLT St Uaterintag 1369 153

Orig. Schottenarchiv Kegensburg. Kıed, OC Mon: Seti etrı
Conseecer. NT. DD Rıed, Hıst, ac

Juli Gerichtsbrief des Landrichters A (‘hal-
I1UNZ unLengenveld, Wılhelm des Raitenbuchers über VO
ESsSeIlEC Gülten, die dem Schottenkloster St. Jakob zZU KRegensburg
1IMH ZaNZEN Ländgyericht angehören. _ 54

Riıed,; Cod Scot NT
61 Oetober ‚3}7 Abt Eugen' 011 Jakoh und

Aebtissın Elisabeth Vvo Obermünster erbiıtten VO

Matheus V-O6. W eıh Peter.
Zı dıe Bestätigung des VON ihnen erwählten .

Ried, Cod Aon Sct1i Petrı Conseer. Nr 29 h
155

1362 Februar 9 Stiftung CWISCNH feierlichen Jahr-
es der Klosterkıirche St Jakob durch ottfried
den KReıch, Bürger ZU KRegensburg, mıiıt Pfund kegensbeg.
Pfg Jje St. Veitsabend und unter Reichung VON 36 Kegensbe.
Pig jeden (Conventhbruder. Im Falle des Nıchteinhaltens der
damıt weıter verbundenen Bestimmungen hat das Kloster
s { Jakob jedesmal 60 Regensbe. Pfo Al die Armen VO
S t Lazarus auf der St_eiq_g_gub Z entrichten. St
Agathetag hle Jynchfrawen 1362 156

Orig Reichsarchiv Zu Munchen
Bıschof Friedrich VO kKkegensburg erlässt

auf Ansuchen des Abtes Kugen und des Convents C}
St Ja k6 un! (Aunsten dieses Klosters, 190001 ıhm AUuUS ec1ller
bedrückten Lage wıeder aufzuhelfen, O1116 Verordnung, derzufolge
alg des K] Le S i &A  & bevollmächtigte Pfieger der
MatheusÖ Weih S t Peter, Ludwig der Straubinger,Schultheiss und Jakob der Präumeister, Bürger

I1 S, aufgestellt werden. Dieselben haben, ohne jegliche
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Fınmischungsbefugnis sel]tens des Abtes Kugen, dem Bischof
jJährlich einmal Rechenschaft über ihre Verwältung abzulegen,
dem Abt ugen jedes Jahr auf Quatember Pfund Kegensbg.
Pie. und ]edem Conventualen sSeiNne Pfründ und (+ewand ZU Ver-
abreichen und alle Kechtsgeschäfte mıiıt des genNannten Abtes und
(Jonventes Diegeln ZU versehen. 5L

Orig. Reichsarchiv ZU München

1364 Februar Vermächtnis VOL Schilling Kegensbg.
Pfo Jährl das Kloster W eıh S Peter durch Elsbeth

h F3 N, Büy SErNN Zı Regensburg, A4US E1INEIN Haus
©i gegenüber dem Stifte St (lassıan Montag

158VOT St Mathlastag 1364
Orıg Schottenarchiv Kegenshburg. KRied, Cod Mon. Scti etrı

Nr(Conseecr.

Abbas Kugenius a d ‘Jacobum SCOTL, . Katısp.
constıtult dom u In A Yl advocatum - Sul
naster11. 159

Kıed, C'od Secot; Nı VArKeilUS un 303

1365 arz 0 H ypolt VOMmM ayn der KElter be-
zundet dass VOIN AD Kugen1ius ZUI Pfieger, Beschirmer
und Vorsprecheı der (Gut und ült des h k
S t Jakob Regensburg hestellt worden SC 1 (+ 1365
Pfintztag der Quatember der Vasten. 160

Ried, Da Necot. NT Farıerus; w 303

1365 November D Erzbıschof Gerlach ON Maınz
bestätigt auf Ansuchen des Ahbtes Eugen nd Conventes
VO S t 136 1n Regensburg den Congregations-
Capitel Stelle de freıwillig resignıerenden Abhtes Eirmian iM

Erfurt, gewählten.kKegensburger Conventualen N 1 al
des Erfurter Schottenklosters und betraut den Decan
Johannes der St Severuskirche daselbst mıt dessen Installation.
Dat Asch IL1L° Kal Decembr. d} MGOC0 tO6T

Orig. Schottenarchiv ZU Regensburg. Farlı c crus; S 304
1366 August _ Spruchbrief - Streitsache des

Priors Matheus VO Weih E I) als“Fieger des
Klosters S t Jakob, un der Brüder Dietrıch und Peter
dı fe 11 D, Kıtter, WESECN des Klostergutes
Z Chnaeutting (Kneiting). Sunntag St Bartholomeus-
Lag 1366 162

Orig 13 Schottenarechiv Zu Regensburg. Rıed, Cod Scot Z

1366 September Dietrich und Peter die Auer
on Stefning verzichten auf alle Ansprüche A C111 Gut Zı

Chnäuting Zzu (4unsten es Klosters St Jakob 163
Ried, Cod Scot. Nr.
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1366 Septembeı Merbot der Stamtorfifer Bürger
KRegensburg stellt dem Abht Kugen on Jakob Anl-

AUusSs über
SIR der verloren CHAaANSCHNCN, C116 ecue Kmpfangsbestätigung

dem Schottenkloster se1ınerzeıt geliehene, NunNn Von
Jakob dem Prewmaister, Bürger YARx Regensburg und Pfieger
dieses Klosters, zurück bezahlte A Pfund Regensbe Pfg VOS

irawentag Natıvitatıs 1366
Orig. Schottenarchiv Kegensburg.
1366 Novembher 9 S Schuldbrief Ortliıeb des Hubnaer

VO Fredenchofen (Frenkofen) über VO Prıor Matheus
VO Weıih S t Peter, untfer Verpfändung aller Hab un: Gut,
leihweise erhaltene Pfund KRegensbg. Pig Katreyn-
Lag 1366 165

Orig. Schottenarchiv ZU Regensburg 1ed Cod Mon Sct] eirı
Conseecr Nr 26

3065 unı Verzicht Conrads und Friedrichs
Brüder, SCSCHSECH aber, und Ulrıchs des Labrers,;
sneyder und Bürger Z Kegensburg, aut ‚alle gegenüber dem

erhobene Andortigen Schoöottenkltöster: f
sprache 4 eiıNnenNn Hof /Ä Chnäuting (Kneıiting) 1368 ırgtag
VOL Peter und Paulstag. 166

Ried, Cod Scot. NT. u

136 unı 2( Peter der Denchlinger bestätigt dem
Abt Kugen1ius V:OR S t Jakob den KRückempfang nıcht
näher bezeichneten, dem genannten Kloster seinerzeıt geliehenen(}+eldsumme. 1368 . St. Peter unPaulstag. 167

Orig, Schottenarchiv zZU Regensburg.
1368 *(etober 21 Walther der Hin Bürger A

Regensburg erhält OIn Prıor Matheus von Weiıih St Peter
C1iNle Fleischbank un Hofstatt, gelegen Regensburg „Uunter
den Heischtischen A nochst V1N1Ser aySgeN feischpankch vn
Hofstat, di nochst dez Hainreich Von Osten Heischpankch
lıgt“, e1NEeN Jährl Zins von 0 Kegensbg. Pfg SamptztagE .  nach St. Gallentag 73}  68 168

Orig. Schottenarchiv. ZU Regensburg.
December Rom Urban deleg1ert auf Bıtten

des Theodoricus de Saltza, Reetors desSt Michaels- und Laurentius-
Altars der St Thomaskırche Erfurt, den Erfifurter

die dem genannten Altare entfremdeten (+üterDA e a A a  Her  zuruckzubrmgen und Zuwıiderhandelnde mıt kırchlichen Strafen
belegen („contradietores per CENSUTAM ecelesiastiecam apellatione

postposıta compescendo, testes autem, qU1 fuerint nomınatl, S]
ZTAaCcl1a, odio vel ımore subtraxerint, NSUTa sımılı el apellatiıone
Ssantie compellas verıtatiı testimonı1um perhibere“ Dat Rome
apud Set. Petrum VIla Decembr. pont. VILO 169

Orig. Schottenarchivy ZU Kegensburg.
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1369 Deecember Das geistlicheGerıicht ıch-
überweıst die Klagsache des Fraters Maurus als Vertreters

des Regensburger Schottenklosters
Attenfelder, VO Ahausen betre{ifs e11168 OoIies

villula Puetz (utz auf Bıtten des Beklagten dessen ZU-

d. M GGCO NNständiges Landgericht Hırschbereg. Dat Kıystet
170Cras Buemehbhaldı canfess.

I’ranssump des es Erasmus VON St mMmMeram 1496
Junı Schottenarchiv Regensburg.

1370 unı DE auf der Lantschrann
(Gerichtsbrief 5y Landrıchters der Grafschaft
Hirschberg, Streitsache des M he
des Klosters Jakob der Schotten Z U Regensburg
eiınerseılIts un L', Mönch Ohausen,
anderseıts, CSCN des Hofes genannt der M a
Demgselben zufolge verbleibt dem Zanter der Hof qle lebensläng-
lıches Lehen DE eEiNe Jähr! Abgabe Al das Kloster Reb-
hühnern auf den Weihnachtsabend ach dessen Ableben abel
fällt der Hof dem Kloster wieder heim ohne jegliche Erbansprüche
eıtfens (Jonrads des Attenfelders oder anderer Erbsinteressenten

Krgtag nach dem Synbentag 1370 4X
Orig. Schottenarchiv ZUu KRegensburg.
1370 Juli bt Fımıan des Schottenklosters

d Ni unterwirtft sıch auf Grund ıhm
vorgelegten VO  S Innocenz AA dem bt l 11
Kloster verlıehenen ulle, treiwillie unter die Oberhoheit des
Kegensburger Mutterklosters und ec1Nes derzeitigen Abtes
Matheus. Test Johannes de Rembach, Call. ecelie. velt Capelle
KRatısp., Wernherus diet Wintzer, presb. Ord NOosSp. ct] Johannıs

142Jehrmit. et Lienhardus rFacm1ss. MaJjOr. _ ecclie. Ratısp.
Reym de Slvobach BReichsarchiv Zzu München.

N. Notariatsinstr. des kaıls. Notars ( Bamberger Clerikers Heinr. diet.

371 Juni | Sintzing. Urtheilspruch Ä
© Landrichters ı1n der Grafschaft Hırschberg, 111

Klagsache 193 S IB N, Bürgers Dietfurt
den A Matheus v ONn St Jakob, Pfd Regensbg.
Pfe für das Baurecht aufdem x  Ü  Y Er ya  Klosterhof ArGriesstetten, zZu
(Junsten des Abtes auf. der Lantschrann Sintzıngen, Mıtlachs
och sant Veltstag M XE ‘)

Orig. Schottenarchiv ZU Regensburg.
1321 August 31Entscheıid Ulrıchs VO Tulchıing,

KRıchters Kgersberg, 1 eınem Ziwist des S t. ko
mıt den Bauern VO Griesstetten, welche cdıe Leistung aller
Abgaben a das Kloster eingestellt hatten, MI1 der Forderung
ZWEIeTr wöchentlicher Seelmessen und tägliıchen Messe 111
der Pfarrkirche ZU Griesstetten, dahin, der Abt VO. St Jakob solle
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den (ottesdienst naıt nNner täglıchen Messe, WIC dies altherkömmlich,
besorgen Jassen ; 111} Uebrigen werden dıe eım Gerichtstag nıcht
erschienenen Bauern miıt ihren Ansprüchen abgewlesen. Der Abht
lıquidiert hiebei Pfd Kegensbe. Pio Kosten un! Auslagen.

Sonntag nach St Augustinustag A MVLO 6880 1(4
Orig Schottenarchivr ZU Regensburg.
P Januar Ulrıch der Hofmeiıster, Richter

der Vorstadt Z Kegensburg spricht Recht ı e1INeEIM Zwiespalt des
Abtes Mathıas on St Jakob und Heinrich des Zollers
WESEN Aecker, dıie dem Kloster St. Jakob Ol Heinrich dem
Fliesenweıin heimgefallen sind, der gelegen 99  ander Mang-
leiten oberhalb er siechen, der ander der Lantstrazz
C'haerraeth vnd der dritt pfaeffenstein, (3+unsten des KErsteren.

1795Jrchtags nach hl Prehentag 13792
UOrig. 14 Schottenarchiv ZU Regenshburg.:
1375 Februar Kueger der Hermanstorffer,

Chorherr Z Moosburg und Se1I1lEe D  Brüder Albrecht und Ulrich
dıe Hermanstorfiffer verzichten auf alle Ansprüche, AIl die
Kırche HOIdört gegenüber dem. . Kloster: S t Jakoöb
und dem dortigen Pfarrviear. s{ Julhanatag 1373 176

Örig. 1. Schottenarchirv VAIR Regensburg..
1303 arz Revers Lengtals, V1ICAr11 P  -

petuı der Piarrei Hofdorf, über dem Kl . S t A k
leistende Pfd Kegensbe. i Schaff Korn und den Dienern
3 Regensbg. i AauUus den Pfarreieinkünften. Sand (+xe-

Bdrawtentag 313
Örig. Schottenarchiv Regensburg.
1373 September 4.Prıor Kugen1us von WeihSt. Peter

der Schotten Zı Regensburg verleiht mı1t Genehmigung des
Abtes Matheus und Conventes: VO S { Jakob, e111eS
Klosters EISENE Hofstat und Haus auf der Predig Chunrat dem
Fuchsel und Chunigunde SCcINeELr :Hausfrau, auf Lebenszeit
un 4  2 Kegensbe. Pfo und Hühner. Ar Sonntag ach
St Gilgentag 1373 175

KLıed, Cod Mon. Scti etrı Conseer. Nr (n A Original): Ried,;
Hıst ac. an

1375 Jun1ı Friedrich der Schikehenberger,
Bürger Regensburg schenkt ZU em Seelenheil dem Schotten-

1ed beschreibt die Siegel de' iıhm vorgelegenen, jetzt aber ]11 Kegens-
burger Schottenarch1ıv nıcht mehr vorhandenen Urkunde folgendermassen : a) Sig.
Matheı abbatis Jacobi Ratiısp. Sig Eugeni11- Prioris conseerati Petri Scuto
ovalı media figura Petrı 1 avı videtur, dextra.PISCCEHI siniıstra claveIn tenenti1S:

Sıg COnYy. Jacobı 1n SCUTLO rotundo Jacohus am babus Ecclıam tenens et
pereST1INAaNs videtur.
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- z NEeNN W einberg, genNanNnt ' Sezz“
1782Wiıntzer.1) „ St Veıitstag” 1375

Orıg. Schottenarchiv Z Regensburg.
13404 März Aebtissın Elsbeth und der Convent

VO Niedermünster bekunden die Stiftung VO Pfd Regens-
burger PI& 1Nner Seelmesse auf em St Benedietusaltar
ihrer <ıirche. V.on diesem Betrag wollen S1e eınem Messe lesenden
Priester VO iıhrem rträgn1ıs A, W eın Jährlich Schilling der
langen Kegensbg. Pfo auf den hl Weihnachtsabend SeDON: Weıter
wird bestimmt, dass diese Stiftungsurkunde Izeıt dem Dagrär.
VON St Jakob aufbewahrt werden soll A St Gregorgentag

V asten SWA
Orig. L Schottenarchiv ZUuU Regensburg.
1380 Januar bt 1to VO St Emmeram vidımıert

dem Schottenkloster St Jakob den VO  D Bischof Conrad.
VvVOon Regensburg bestätigten Schenkungsbrief Werners s Laber
_ über die Kirche un! Besıtzungen Hofdorf CT
Kal Mareil (s A hl Prehnabent 1380 181

Orıg Schottenarchiv IA Regensburg.
November Originalrevers des VICATrT1IL perpetul

der Hofdorfer Pfarrkirche, Albrecht des Maıerhoffers. A
St Merteıinz Ahbend 1380 182

On Schottenarch1ıv Au Kegensburg.
1380 November hegensburg. Lateinischer Revers

des Pfarrvicars Albrecht Maırhover Zı Hofdorf. Dat
mMOoNAsSt St. Jaeobi MON NNKatıspone  L E ei aCI.

dıe 1N6115. UWet. 1583
Orıg. _ Schottenarch1ıv Zu KRegensburg..
1380 Deeember 11 Chunrat Kemnater, Landrichter

der Grafschaft. Hirschbergertheilt. dem Abt Matheus NM

akob eiIiNen Schirmbrief gegenüber den Brüdern ÜUlrich,
“ (GOottind,Conrad und W ernerdie Reisacher, welche dem Kloster

Besitzungen er genannten (GSrafifschaft un e1inNne Wiese
der Laber beı der Mitternmühle, genanntdıe Pognerin, streitig

machen. Dat. 1 schaffzhuel feria tert1a ante Lueıe VLEA,
M®CC 184

&ß  - 1: Schottenarchiv Zu KRegensburg.
1381 März btMathaeus VO Jakob

< h thut kund, dass YAN der Wahl eınes (+eneralabtes
(matrıcularıl abbatıs) des Mutterklosters daselbst, die ch tte 11-

Aebteon Würzburg, Nürnberg, Wıen und Erfurt
auf richtig erfolgte Ladung hın, sıch Regensburg einzufinden
habenun beı der Wahl jeder derselben stimmberechtigt SsSec1ı 185

RegBoie. W 69 DA rıg kgl bayer. alle. Reichsarchiv München.
Regest ; Archiv- des Hist. f. (nteriranken Aschaffbg., N 67 Nr. 992,

Früher hıs 13  Ik Eıgenthum Johanniterceommende St Leonhard 1, Regensbeg.
„Studien und Mittheilungen,‘ 1896 V IT
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1381 Märtz 2& Vıdimus des Ahtes Matheus VO
S t. Jakob für die _ Stadt Regensburg ber das Privilegi1um
Karls 1355 Idus Juli „ 1E Katısp. evocentur. ei
proseribantur.“ 156

O, egesten.
1381 August Entscheid Conrads VO Rosenberg;

Vizthums Amberg, 1 Ner Klagsache des Klosters St. akob
SC dıie Brüder - Ulrıch, GOottirıd, CoOnrad und Werner
dıe Reisacher W ıese genannt die Pognerin und

(arten dabel, Anl der Zagelmühle gelegen, (+unsten:des
187Krsteren, Montag VOL St. Laurencliustag 1381

Orig In Schottenarch1ıv /AN Kegensburg.
1381 November Gerichtsbrief Chunrats VO Ellen-

runn, Landrichters ı der Grafschaft Hırschberg, 11 lNer Spenne
des Klosters Jakob mıt Leonhard dem Attenfelder
VO Ohausen des Hofes ütz Dat Schoueffzhuel

188fer1a qumta pOSL artını Kpıisc. M® XE
Orig., I Schottenarchiv ZU Kegensburg.

1382 Juni Vidimus des Abtes Matheus y o
St Jakob für die Stadt Regensburg, die Privilegien Carl
und enzels: „de exemtione forı“ VO 1355 und 1382 (IX Kal
Martıl) enthaltend. 189

88 egesten.
1382 Junı Vidimus des Schottenabts Matthaeus

KRegensburg über Herzog Albrechts VONN Bayern Confirmation
der den b verliehenen Privilegien-OIl

1365 190
a  O; Regesten. Mser. Archivr. des ist. Vereins Oberpfalz 1. Örig

1 Stadtarchiv.
1383 September (Aütliche Einigung l I1

L { 1 und SC11NES Bruders des Wichsentaler mıtdem
Schottenkloöster S t Jakeb unbefugter Abholzung von

Waldungen  Y b E des Klostersbei Dechsenhüll. Pfintztag
VOL St. Haymramstag1383 191

Orig. Schottenarchivr Regensburg.
1384 JanuarZ Erfurt BPatrıcius. undder

Convent des Schottenklosters Erfurt bekennen,
dass gemäass der durch den Erzbischof Sigfrid un! andere Mainzer
Kirchenfürsten.:privilegierten Kechte, der bt HE
qals ater abbas, vısıtator, matrıecularıus etcorrecfior aller deutschen
Schottenklöster : (omnıum bbatum monasteriorum et fratrum
nOostre natıonıs per Allemaniam constitutorum), _ i1sıtat1ons- und
Correctionsbefugnis, tam capıte, QUam membris, 'auch auf
die KTriurter Schottenabteii habe, W16 1es sehon se1ıt alten

L Zieıten Vo den Kegensburger Schottenäbten ausgeübt worden Se1



Dat et act. Erfordıe 1: mnn aéferio‚ vb1 "ét ‚Rever. ın : histo: pater
et dom. nost. . pat.. Matheus,. abbas 110O11,. Set1i Jacobi Ratısp.
pa abhbas, vıisıtator el ‚correetor noster, SUUIL exercult offie1um,

MS.CCC®  XXINVG 1n V I1a vV1Ces. primadıe mens. Jan
pont. eic Urbanı ppe V i A, VI® present. hon el diser. VIr1IS Wom.
Wilhelmo ate Norimberg. ord set]1l. Bened Bamburg. dyoeeDat. e'1:‚- actErfordxe in mnhaéferio‚ vbi et.Rever. ın chrsto. pater  „et dom.. nost. pat. Matheus,. abbas mon. Seti. Jacobi Ratisp.  pater ab  bas, visitator 'et corrector noster, suum exercuit officlum,  a. d. ML.CCCOLLXXXIV®. ind. VIIa viees. primadie mens.  Jan.  “ pont.  ete. Urbani ppe. VIi a. VI° present. hon. et diser. viris Dom.  Wilhelmo a  bbate Norimberg. ord. seti. Bened. Bamburg. dyoee.  _ Ulrieco Rorsteter, Joh. Schutz de Lengfuelt, Frid. Goldener, Ratisp.  _ dyoec. Hartwico de Northus, presb Hartungo de Erfordia, Conrado  de Appoldia cler. Magunt. dyoec. test. ete. Diese Erklärung siegeln  ‚ _ die Schottenäbte Matheus von Regensburg, Wilhelm von Nürnberg,  Z  cius und sein Convent von Krfurt.  /  192.  ') Patri  Notariatsinstrument i.- Schottenarchiv zu Regensburg. /  (Foyrts‘etzu\ng_ f\olgt im Vnächsten_ Hefte.)‘  | Sbhblae’ Behédiétinaé  'sive  }  ; D.ey '“Sc‚i_eniiis op‘e‚'ra;. Mona  chorum  Ord1ms S. Benediecti  _ auctis, exc  ultis, propagatis et‘  d  COnservgtis  „ Libri Quatuor  e N  Cambier Monacho. Affligeniensis Mong‘stetfii  é Dommo Odbn  ‚ Ordinis ejusd. S. Benedicti.  /  (Fortsetzung zu Heft Ii 1896;, S. 59—07.)  A  L1ber Secundus: De Scholarum :Monasticarum in  dole,  N  moderatoribus rebusque in illis addiscendis.  ICaput VII. Quales,quamque celebres Benedietinorum Scholae.  Stupenda illa Colossi Rhod‘ii"mägnitudö» nunguam  \ Scholarum  m‚eliuä aestimata fuit, quam quum iacentis oculos. et  4  ‚, Benedicti-  : narum  frontem decempeda met\iri„et"e digitis ingentes statuas  _ conflare lieuit. Ita Benedietinarum amplitudinem Scho-  . mggnit‚udd.  “seriptores  __ Jarum, tum ruina ipsa,‘ tum fragmenta apudvarios  sparsa prodere uteumque possint. Pauca quidem illa, sed quorum  ratio_hie habenda; quum lucem aliquam datura sint ilis, quae de  singulis Coenobiorum Scholis subilicientur. Gratia autem esto  Joanni Trithemio Abbati undecumque doctissimo, 'qui. perdiligens  nonnulla huius  _ et assiduus nostrarum rerum vestigator, in literas  generis misit, et simul transmisit. ad_posteros, Ex illo deinceps et  " aliis hane Ordinis consuetudinem, Scholarum celebritatem, et Ma-  gistros; ad haec scientiarum genera, Scholarum _diseiplinam alias-  es describere consilium est.  _ que huius generis exereitation  cholae . in  __ De more igitur sie habet.:!) Erat.his temporibus in‘ ‘ S  &  singulis  onasteriis nostri ordinis haec consue tudo..  pene ı Coe-  celeberrima, ut Scholae Mona ch %>'i“yi1_‚1ji"_.i‘;n.-__‚s‘i A  ODa  *  ELUlrico korsteter, Joh Schutz.de Lengfuelt, rid Goldener, Ratısp.
dyoec. Hartwico de Northus, presb Hartungo de Erfordia, (Conrado
de Appoldia cler. Magunt,. dyoec. test etc Diese Erklärung siegeln

dıe Schottenäbte Matheus von KRegensburg, Wiılhelm von Nürnberg,
C1US und sein Convent VON KErfurt 192La gd OR Patrı
Notarıatsınstrument Schottenarchıvr Z Regensburg.

(Foyrtéetzu\ng_ f\olgt 1mMm Inächsten„ Hefte.)‘
Schb‚laé Benédiétinae81ıveDe Scientiis opera MonachorumOrdinis Befiedicti

auctis, EXCultis, propagatis et conservatisLibri QuatuorDat. e'1:‚- actErfordxe in mnhaéferio‚ vbi et.Rever. ın chrsto. pater  „et dom.. nost. pat. Matheus,. abbas mon. Seti. Jacobi Ratisp.  pater ab  bas, visitator 'et corrector noster, suum exercuit officlum,  a. d. ML.CCCOLLXXXIV®. ind. VIIa viees. primadie mens.  Jan.  “ pont.  ete. Urbani ppe. VIi a. VI° present. hon. et diser. viris Dom.  Wilhelmo a  bbate Norimberg. ord. seti. Bened. Bamburg. dyoee.  _ Ulrieco Rorsteter, Joh. Schutz de Lengfuelt, Frid. Goldener, Ratisp.  _ dyoec. Hartwico de Northus, presb Hartungo de Erfordia, Conrado  de Appoldia cler. Magunt. dyoec. test. ete. Diese Erklärung siegeln  ‚ _ die Schottenäbte Matheus von Regensburg, Wilhelm von Nürnberg,  Z  cius und sein Convent von Krfurt.  /  192.  ') Patri  Notariatsinstrument i.- Schottenarchiv zu Regensburg. /  (Foyrts‘etzu\ng_ f\olgt im Vnächsten_ Hefte.)‘  | Sbhblae’ Behédiétinaé  'sive  }  ; D.ey '“Sc‚i_eniiis op‘e‚'ra;. Mona  chorum  Ord1ms S. Benediecti  _ auctis, exc  ultis, propagatis et‘  d  COnservgtis  „ Libri Quatuor  e N  Cambier Monacho. Affligeniensis Mong‘stetfii  é Dommo Odbn  ‚ Ordinis ejusd. S. Benedicti.  /  (Fortsetzung zu Heft Ii 1896;, S. 59—07.)  A  L1ber Secundus: De Scholarum :Monasticarum in  dole,  N  moderatoribus rebusque in illis addiscendis.  ICaput VII. Quales,quamque celebres Benedietinorum Scholae.  Stupenda illa Colossi Rhod‘ii"mägnitudö» nunguam  \ Scholarum  m‚eliuä aestimata fuit, quam quum iacentis oculos. et  4  ‚, Benedicti-  : narum  frontem decempeda met\iri„et"e digitis ingentes statuas  _ conflare lieuit. Ita Benedietinarum amplitudinem Scho-  . mggnit‚udd.  “seriptores  __ Jarum, tum ruina ipsa,‘ tum fragmenta apudvarios  sparsa prodere uteumque possint. Pauca quidem illa, sed quorum  ratio_hie habenda; quum lucem aliquam datura sint ilis, quae de  singulis Coenobiorum Scholis subilicientur. Gratia autem esto  Joanni Trithemio Abbati undecumque doctissimo, 'qui. perdiligens  nonnulla huius  _ et assiduus nostrarum rerum vestigator, in literas  generis misit, et simul transmisit. ad_posteros, Ex illo deinceps et  " aliis hane Ordinis consuetudinem, Scholarum celebritatem, et Ma-  gistros; ad haec scientiarum genera, Scholarum _diseiplinam alias-  es describere consilium est.  _ que huius generis exereitation  cholae . in  __ De more igitur sie habet.:!) Erat.his temporibus in‘ ‘ S  &  singulis  onasteriis nostri ordinis haec consue tudo..  pene ı Coe-  celeberrima, ut Scholae Mona ch %>'i“yi1_‚1ji"_.i‘;n.-__‚s‘i A  ODa  *  EL> Cambier Monacho Affligeniensis MongstetfiiDomino Odbn
Ordıniıs ejusd, Bepedicti.

(Fortsetzung Z 1896, 59—7.  Ö
Liber Secundus: -De Scholarum -Monasticarum indole,

moderatoribus rebusque ın J  1S addiscendis.
Z. ‚Caput VIL _ijeple*s3 quäm‘queé'. c_e‚l_ebfée ; Benedietinorum Scholae.Dat. e'1:‚- actErfordxe in mnhaéferio‚ vbi et.Rever. ın chrsto. pater  „et dom.. nost. pat. Matheus,. abbas mon. Seti. Jacobi Ratisp.  pater ab  bas, visitator 'et corrector noster, suum exercuit officlum,  a. d. ML.CCCOLLXXXIV®. ind. VIIa viees. primadie mens.  Jan.  “ pont.  ete. Urbani ppe. VIi a. VI° present. hon. et diser. viris Dom.  Wilhelmo a  bbate Norimberg. ord. seti. Bened. Bamburg. dyoee.  _ Ulrieco Rorsteter, Joh. Schutz de Lengfuelt, Frid. Goldener, Ratisp.  _ dyoec. Hartwico de Northus, presb Hartungo de Erfordia, Conrado  de Appoldia cler. Magunt. dyoec. test. ete. Diese Erklärung siegeln  ‚ _ die Schottenäbte Matheus von Regensburg, Wilhelm von Nürnberg,  Z  cius und sein Convent von Krfurt.  /  192.  ') Patri  Notariatsinstrument i.- Schottenarchiv zu Regensburg. /  (Foyrts‘etzu\ng_ f\olgt im Vnächsten_ Hefte.)‘  | Sbhblae’ Behédiétinaé  'sive  }  ; D.ey '“Sc‚i_eniiis op‘e‚'ra;. Mona  chorum  Ord1ms S. Benediecti  _ auctis, exc  ultis, propagatis et‘  d  COnservgtis  „ Libri Quatuor  e N  Cambier Monacho. Affligeniensis Mong‘stetfii  é Dommo Odbn  ‚ Ordinis ejusd. S. Benedicti.  /  (Fortsetzung zu Heft Ii 1896;, S. 59—07.)  A  L1ber Secundus: De Scholarum :Monasticarum in  dole,  N  moderatoribus rebusque in illis addiscendis.  ICaput VII. Quales,quamque celebres Benedietinorum Scholae.  Stupenda illa Colossi Rhod‘ii"mägnitudö» nunguam  \ Scholarum  m‚eliuä aestimata fuit, quam quum iacentis oculos. et  4  ‚, Benedicti-  : narum  frontem decempeda met\iri„et"e digitis ingentes statuas  _ conflare lieuit. Ita Benedietinarum amplitudinem Scho-  . mggnit‚udd.  “seriptores  __ Jarum, tum ruina ipsa,‘ tum fragmenta apudvarios  sparsa prodere uteumque possint. Pauca quidem illa, sed quorum  ratio_hie habenda; quum lucem aliquam datura sint ilis, quae de  singulis Coenobiorum Scholis subilicientur. Gratia autem esto  Joanni Trithemio Abbati undecumque doctissimo, 'qui. perdiligens  nonnulla huius  _ et assiduus nostrarum rerum vestigator, in literas  generis misit, et simul transmisit. ad_posteros, Ex illo deinceps et  " aliis hane Ordinis consuetudinem, Scholarum celebritatem, et Ma-  gistros; ad haec scientiarum genera, Scholarum _diseiplinam alias-  es describere consilium est.  _ que huius generis exereitation  cholae . in  __ De more igitur sie habet.:!) Erat.his temporibus in‘ ‘ S  &  singulis  onasteriis nostri ordinis haec consue tudo..  pene ı Coe-  celeberrima, ut Scholae Mona ch %>'i“yi1_‚1ji"_.i‘;n.-__‚s‘i A  ODa  *  ELStupenda 1la Colossı Rhodii magnitudo nunquam Scholarum
melius agestimata fult, amn quum  1acent1s oculos ef Wr Benedicti-

Narul.frontem decempeda metir}.  $  97  et e digitis ingentes sStatuas
_ conflare lieuit. Ita Benedietinarum amplitudınem Scho- magnitudo.

seriptores. Jarum, tium ruına 1psa, tum fragmenta apud varıos
Sparsa prodere uteumque possint, Pauca quidem illa, sed quorum
x  ®  ratıo hie habenda ; Q UU lucem .alıquam datura sınt 118, quae
singulıs- Coenobiorum _ Scholis -subiicientur. Gratia aufem esto
Joanni Trithemio Abbatı undecumque doctissımo, qui perdiligens

nonnulla hulusei assıduus nostrarum rerum vestigator, ın ıteras
generıs misit, el sımul transmisit:. ad. posteros, KEx ıllo. deinceps el

alııs hane Ordinis consuetudinem, ‚Scholarum celebritatem, el Ma-:
gistros; ad .haec scJenti1arum genera, Scholarum diseiplinam al1as-

es deseribere consilium estque hulus gener1s exercitation cholae inDe more 1gltur S16 habet :1) Erat. his ‚temporibus in S
singulisonasteriis nostri ordinis haecconsue tudo.pen: p Coe-celebe Pra m a, u Se a Mona ch '9'i"‘ um .i}n -_}sfli N- nobius.
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